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KATHOLISCHER PFARRVERBAND GRÜNWALD  

PFARRVERBANDSRAT 

 

Protokoll 
 

Wann: 22.04.2026 

Beginn: 19.30 Uhr 

Ende: 21.35 Uhr 

Ort: Pfarrheim Maria Königin 

 

Teilnehmer: Pfarrer Anton Hagl, Pfarrer Albert Zott  
Norbert Laux, Uta Reger, Jeannette Bassen, Gabriele Borck, An-
drea Gast, Wanda Glowacka, Maria Kuper, Alexander Meier, Urs 
Metzler  
Klaus Köhler, Mechthild von Bezold (Vertreter der Kirchenver-
waltung) 

Entschuldigt:  Diakon Willi Kuper, Gemeindereferentin Caroline Auer, Barbara 
Hurnaus 

 

Protokoll: Maria Kuper 
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Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Geistliches Wort (Pfr. Hagl) 

3. Beschluss einer Geschäftsordnung für den PVR wg. geänderter Protokollgenehmigung 

4. Öffentlichkeitsarbeit: Besprechung Abläufe, Zuständigkeiten, Designvorlagen etc. 

5. Status „Erstellung Pfarrbrief zu Pfingsten“ 

6. Patrozinium St. Peter und Paul am 28. Juni 2026: Planungsteam 

7. Ökumenisches Kirchenfest am 5. Juli 2026: Planungsteam 

8. Festlegung der Sitzungstermine bis Ende 2026 und Einkehrwochenende für den PVR 

 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Norbert Laux begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

Als ergänzende Themen werden gewünscht:  

- Konzert von Andy Lang -> das Thema wird an Top 8 angehängt.  

- Jeannette Bassen möchte das Thema: Was wollen wir im PVR? Warum sind wir hier zu-
sammen? -> wird beim Einkehrtag thematisiert.  

 

TOP 2: Geistliches Wort (Pfr. Hagl) 

Gedanken zu einem Bild von Angelika Litzkendorf: „Siehe, ich mache alles neu!“ (Off 21,5) 

 

TOP 3: Beschluss einer Geschäftsordnung für den PVR wg. geänderter Protokollgenehmigung 

Norbert Laux hat vorab einen Entwurf für die Geschäftsordnung für den PVR an alle geschickt, die 
beinhaltet, dass das Protokoll automatisch genehmigt wird. (Hintergrund: Die öffentliche Be-
kanntgabe des Protokolls ist dann zeitnah möglich.)  

Jeannette Bassen regt an, §3 Satz 3. zu ändern: Die Bekanntmachung soll durch Aushang und 
durch Veröffentlichung auf der Homepage geschehen. Norbert Laux bevorzugt dafür eine „ano-
nymisierte“ Fassung, bei der ggf. Namen entfernt werden. Das findet Zustimmung. Eine Ände-
rung von Satz 3 wird jedoch nicht für notwendig befunden, da die Veröffentlichung des Proto-
kolls auf der Homepage dort auch nicht ausgeschlossen wird.  

Die Geschäftsordnung wird – wie vorab zugesandt – mit der bereits schriftlich vorgeschlagenen 
Änderung einstimmig angenommen.  

 

TOP 4: Öffentlichkeitsarbeit: Besprechung Abläufe, Zuständigkeiten, Designvorlagen etc. 

Pfr. Hagl hat einen „Zirkel“ zur Gruppenarbeit mit drei Fragen vorbereitet:  

- Was veröffentlichen wir?  
Ergebnis: 

o … als Aushänge in Schaukästen/Vereinstafeln (Plakate), in Isaranzeiger, auf Home-
page  
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o Das Format „Kirchenmaus“ macht Jeannette eigenverantwortlich. 

o Wenn zu viel Information für ein Plakat/eine Anzeige vorhanden ist, wird ein Arti-
kel im Isaranzeiger angedacht.  

- Wie veröffentlichen wir?  
Ergebnis:  

o Plakate (werden ausgehängt), Flyer (werden ausgelegt) und Isaranzeiger-Plakat 

o Alle Plakate sollen gleiche Schrift haben, gleiche Farbgebung 

o Mindest-Schriftgröße festlegen  

o Feld für wichtige Informationen – soll nicht zu voll werden 

o Verantwortlicher für Veranstaltung liefert Informationen, die aufs Plakat sollen 
(das kann das Pfarrbüro dann einfügen auf Plakat-Maske)  

o Informationsmenge je nach Bedarf (Aushang oder Isaranzeiger)  

o Verweis auf Homepage (als QR-Code?)  

- Wer veröffentlicht?  
Ergebnis:  

o Standard-Veranstaltungen: Pfarrer mit Pfarrbüro 

o Besondere Veranstaltungen: Festangestellte und PVR bzw. der/die Verantwortli-
che für die Veranstaltung 

o Verantwortlicher für die Veranstaltung gibt Info an die Pfarrsekretärin, die es in 
die Maske einfügt; dann Korrekturschleife an den/die Verantwortlichen für die 
Veranstaltung  

o Eine extra Kontrollschleife wird erst einmal nicht eingeführt. Falls das beschlos-
sene Vorgehen nicht funktioniert, denken wir über eine besondere Kontroll-
schleife nach.  

o Ein AK Öffentlichkeitsarbeit wird ins Leben gerufen, der Vorgaben für Plakate, Isa-
ranzeiger, etc. erarbeitet: Pfr. Hagl, Mary Kuper, Uta Reger  

(Die Ergebnisse der Gruppenarbeit sind dem Original-Protokoll als Anhang beigefügt).  

 

TOP 5: Status „Erstellung Pfarrbrief zu Pfingsten“ 

Es existiert bereits ein AK Pfarrbrief: Edith Wassermann, Uta Reger, Andrea Gast, Barbara 
Hurnaus und Pfr. Hagl.  

Am 15.04. war Redaktionsschluss – es ist nicht bekannt, ob alle angeforderten Artikel angekom-
men sind. Das weiß Edith Wassermann.  
Die Nachrufe für Hubertus Graf von Kerssenbrock und P. Lötscher sind eingeplant und vorhan-
den. Für einen Nachruf für Herrn Holthaus werden Odette Ulrich oder Carolin Auer vorgeschla-
gen. Dieser Nachruf kommt evtl. erst in den nächsten Pfarrbrief.  

Korrekturgelesen wird nur im AK Pfarrbrief selbst.  
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TOP 6: Patrozinium St. Peter und Paul am 28. Juni 2026: Planungsteam 

Ein Planungsteam soll für die Feier nach dem Festgottesdienst Essen organisieren und für ehren-
amtliche Helfer (auch beim Aufbau) sorgen.  
Das Patrozinium ist auch Partnerschafts-Sonntag der Erzdiözese München mit der Kath. Kirche 
Ecuadors. 

Das Planungsteam besteht aus Barbara Hurnaus und Uta Reger.  
Als weitere Helfer melden sich Gabriele Borck, Andrea Gast, Alexander Meier, Uta Reger und 
Mary Kuper.  
Es wird auch noch eine Anfrage zum Helfen in die Ehrenamts-Gruppe bei WhatsApp gestellt.  

 

Ausblick Fronleichnam:  

Der Gottesdienst und der Umzug an Fronleichnam wird bereits von Pfarrer Hagl organisiert. Nach 
dem Zug sind wir beim Burschenfest.  

 

TOP 7: Ökumenisches Kirchenfest am 5. Juli 2026: Planungsteam 

Das ökumenische Planungsteam existiert größtenteils bereits. Es besteht aus Mitgliedern der 
evangelischen Thomasgemeinde und – vom katholischen Pfarrverband – Barbara Hurnaus, Jean-
nette Bassen und Andrea Gast. Das Team trifft sich am Montag, 27.04., 19 Uhr, im evangelischen 
Gemeindezentrum.  
Es melden sich dafür noch Alexander Meier und Uta Reger 

 

TOP 8: Festlegung der Sitzungstermine bis Ende 2026 und Einkehrwochenende für den PVR 

Für das Einkehrwochenende wird diesmal nur ein Tag gewünscht:  
Samstag, 17.10.2026, voraussichtlich in Harlaching.  

Kommende Sitzungstermine (immer Mittwoch, 19.30 Uhr):  
10.06., 19.30 Uhr PP  
22.07., 18.30 Uhr PP im Pfarrgarten mit Grillen  
23.09., 19.30 Uhr MK 
25.11., 19.30 Uhr PP  

Mechthild regt an, dass PVR-Sitzungen öffentlich angekündigt werden. Pfr. Hagl sagt, die Termine 
stehen immer auf der Homepage. Künftig werden sie auch in die Gottesdienstordnung in Isaran-
zeiger und Monatsbrief aufgenommen.  

Andy Lang, evangelischer Priester und Musiker, spielt am Samstag, 24.10.2026, zum Gottesdienst 
in MK und gibt danach in der Kirche ein Konzert.  

Die PVR-Sitzung endet um 21.35 Uhr mit einem Vater unser und dem Segen.  

 

Gezeichnet:  

 

Norbert Laux, PVR-Vorsitzender            Anton Hagl, Pfarrer         Maria Kuper, Protokollantin 

 

 


